
  

StopArmut 2015

Einstehen für eine gerechtere Welt!



  

Die Millenniumsziele
1. Bekämpfung von Hunger und extremer Armut

2. Primarschulbildung für alle

3. Gleichstellung und Stärkung der Rolle der Frauen

4. Rückgang der Kindersterblichkeit

5. Verbesserung der Gesundheitsversorgung für Mütter

6. Bekämpfung von HIV/Aids, Malaria und weiteren Krankheiten

7. Ökologische Nachhaltigkeit

8. Aufbau einer globalen Partnerschaft für die Entwicklung



  

Der StopArmut-Aufruf 
(1/4)
„Wenn die Absichtserklärung von führen-den 
Politikern in Bezug auf die Armen et-was von dem 
anklingen lässt, was schon Jesus und den 
biblischen Propheten ein Anliegen war, und wenn 
wir gleichzeitig die Mittel zur Verfügung haben, die 
welt-weite Armut wesentlich zu reduzieren, so 
erleben wir einen historischen Moment voller 
einzigartiger Chancen…



  

Der StopArmut-Aufruf 
(2/4)
…Als Nachfolger Jesu verpflichten wir 

uns, gemeinsam für die ganzheitliche 
Ver-änderung unserer Umgebung zu 
arbeiten, nach Gerechtigkeit zu streben, 
leiden-schaftlich für Barmherzigkeit 
einzutreten und demütig mit Gott zu 
leben…



  

Der StopArmut-Aufruf 
(3/4)
…Wir rufen die internationalen und natio-

nalen Entscheidungsträger sowohl der 
reichen als auch der armen Nationen auf, 
ihr öffentliches Versprechen, die Millen-
niumsentwicklungsziele zu erreichen, 
ein-zulösen und somit die weltweite 
Armut bis zum Jahre 2015 zu 
halbieren…



  

Der StopArmut-Aufruf 
(4/4)
…Die Christen überall rufen wir auf, Hoff-

nungsträger für die Armen und mit den 
Armen zu sein und mit anderen zusam-
menzuarbeiten, um unsere nationalen 
und internationalen Führungspersonen 
dazu anzuhalten, eine gerechtere und 
barmher-zigere Welt herbeizuführen.“
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